
  

 

Kantonsrat 

Parlamentsdienste 

 
 
 
 
 

Bildungs- und Kulturkommission 

Antrag 
 Vom 23. Januar 2013 
 
 Nr. A 172/2012 
 
 
Auftrag René Steiner (EVP, Olten): Abbau des Qualitätsmanagements an der 
Volksschule 
 
 
 
Erheblicherklärung mit geändertem Wortlaut: 
 
Im Globalbudget VSA, Produktegruppe 1, Schulaufsicht, soll Geld eingespart werden. Die 
Regierung wird eingeladen aufzuzeigen, wie ein Sparziel von 1 Million Franken jährlich erreicht 
werden kann und welche Konsequenzen diese Einsparungen haben.  
 
 
Für die Bildungs- und Kulturkommission 
Präsident:  Aktuarin: 
Thomas Eberhard Myriam Ackermann 
 
 
Sprecher/in der Kommission: Thomas Eberhard 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Regierungsrat hat an seiner Sitzung vom 19. Februar 2013 den Änderungsantrag 
der Bildungs und Kulturkommission abgelehnt.  



  

 

Regierungsratsbeschluss vom 19. Februar 2013 

 
 Nr. 2013/245   
 KR.Nr. A 172/2012 

Auftrag René Steiner (EVP, Olten): Abbau des Qualitätsmanagements an der 
Volksschule (07.11.2012)  
Stellungnahme des Regierungsrates zum Änderungsantrag A 172/2012 der Bildungs- 
und Kulturkommission vom 23. Januar 2013 
  

� Erwägungen 

Mit Datum vom 23. Januar 2013 unterbreitet die Bildungs- und Kulturkommission ihren 
Änderungsantrag zum Auftrag René Steiner (EVP, Olten): Abbau des Qualitätsmanagements an 
der Volksschule.  

Mit RRB Nr. 2012/2553 vom 18. Dezember 2012 haben wir die Konsequenzen eines solchen Spar-
auftrages bereits aufgezeigt: Eine Einsparung von 1 Million Franken pro Jahr bei einem 
Gesamtaufwand von 1,8 Millionen Franken für die Schulaufsicht inklusive der externen 
Qualitätssicherung und deren amtsinterne Steuerung führt dazu, dass das noch nicht 
abgeschlossene Programm der externen Qualitätsüberprüfung und -messung in nicht mehr 
verantwortbarer Weise zusammengestrichen werden müsste.  

Wir wehren uns nicht gegen den Prüfauftrag im vorliegenden Vorstoss, der selbstverständlich 
auch innerhalb des Produktgruppenziels „Überprüfung der Einhaltung der 
Aufsichtsbestimmungen“ möglich ist. Sparaufträge zu verfolgen gehört auch ohne Anstoss durch 
einen kantonsrätlichen Auftrag zu unserem Kernauftrag. Wir haben denn auch 2012 ein 
entsprechendes  Massnahmenpaket vorgelegt, das im Bereich der Volksschule zu spürbaren 
Aufwandreduktionen geführt hätte, vom Kantonsrat aber abgelehnt wurde. Wir wehren uns 
allerdings gegen die Absicht, ein essentielles Element der geleiteten Schule via fixe Sparvorgabe 
in Frage zu stellen. Die BIKUKO hat es mehrheitlich abgelehnt, einen moderateren Auftragstext 
zu überweisen, der zum Beispiel einen Sparbeitrag einfordert, aber kein fixes Sparziel vorgibt. 
Einen solchen Auftrag würden wir klar unterstützten.  

� Beschluss 

Der Regierungsrat lehnt den Änderungsantrag der Bildungs- und Kulturkommission vom 
23. Januar 2013 ab.  

Andreas Eng 
Staatsschreiber 

 


